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Arbeitnehmer-Rechte in
ganz Österreich gestärkt
Mit 71,01 Prozent der Stimmen haben die Sozialdemokratischen Gewerkschaf-
terInnen in Oberösterreich einen historischen Wahlerfolg feiern können. Damit 
hat die FSG OÖ einen kräftigen Beitrag dazu geleistet, dass auch österreich-
weit ein voller Erfolg gefeiert werden konnte. Insgesamt erreichte die FSG 
60,48 Prozent – ein Plus von 3,32 Prozentpunkten – und konnte sich 510 der 
840 Mandate in den neun Länderkammern sichern.

Kurs der AK wurde
deutlich gestärkt

„Herzliche Gratulation an die GenossInnen in den 
anderen Bundesländern, die allesamt tolle Wahl-
ergebnisse einfahren konnten und somit die So-
zialdemokratie in den Arbeiterkammern stärken 
konnten“, freut sich AK-Präsident und FSG-Spit-
zenkandidat Johann Kalliauer über das Gesamter-
gebnis, das ein klares Zeichen dafür ist, dass die 
ArbeitnehmerInnen Vertrauen in die politische 
Ausrichtung der Arbeiterkammern setzen und 
diesen Kurs fortgesetzt sehen wollen. „Die Arbeit 
im Sinne der Beschäftigten ist belohnt worden“, 
schließt sich der FSG-Landesvorsitzende Andreas 
Stangl den Gratulationen an.

Lautstark für Respekt
und Fairness

„Die ArbeitnehmerInnen wissen, wer ihre wahren 
Vertreterinnen und Vertreter sind und haben das an 

der Wahlurne auch unmissverständlich zum Aus-
druck gebracht“, so Stangl weiter. Für die FSG 
sind die Ergebnisse der AK-Wahlen ein deutlicher 
Auftrag, weiterhin lautstark für Respekt und Fair-
ness den Beschäftigten gegenüber einzutreten, 
sagt Kalliauer: „Sie haben es sich verdient – ge-
nauso wie sie sich die kommenden Feiertage ver-
dient haben. In diesem Sinne wünschen wir allen 
Beschäftigten und ihren Familien erholsame und 
schöne Oster-Feiertage.“ 

„Wir sind stolz auf
dieses Ergebnis und

werden unsere
erfolgreiche Arbeit

mit ganzer Kraft
fortsetzen!

Dr. Johann Kalliauer
AK-Präsident


